
rungsebene und im A u ftrag  der FAO fü r  d ie  zw isch e n s ta a tliche  K o o rd in a ­
tion  de r A rbe iten  im P flanzenschutz zus tänd ig  ist, waren Fragen der m ö g li­
chen U m w eltbe lastung  du rch  P es tiz ide  kaum von Belang. O bwohl jedoch  
w ährend d iese r Z e it d ie sbezüg liche  n a ch te ilig e  E ffek te  wenig  bekannt wa­
ren, ze ichne te  s ich  schon rech t früh, und ba ld  in zunehm endem  Maße, e ine 
O rien tie ru n g  der Forschung vom e inse itig e n  chem ischen System  weg zu 
in te g rie rte n  S chäd lingsbekäm pfungsm ethoden  ab. R esistenzprob lem e gegen­
über gew issen M itte ln  und das A u ftre ten  von neuen S chäd lingen  a ls Folge 
der Z e rs tö rung  von A ntagonism en haben w e itgehend  dazu beigetragen, ins­
besondere da in gew issen Fällen d ie  Ausgaben fü r den P flanzenschutz ins 
Maßlose stiegen. Es liegen auch aus frühe ren  Jahren B e isp ie le  vor, wo in 
A us tra lie n  und Z en tra lam erika  ausgedehnte  B aum w o llku ltu ren  aufgegeben 
w erden mußten, w e il e in fach  gegen res is te n te  S chä d lin g e  n ich t m ehr in 
w ir ts c h a ft lic h  tragbaren  Grenzen aufzukom m en war.

Die G rund lagen forschung, d ie  m it den Bem ühungen um d ie  Erfassung der 
P opu la tionsdynam ik  und der ep id e m io lo g isch e n  Zusam m enhänge e rfo rd e r­
lich  war, w e is t nun neue Wege zu Pest-M anagem entsystem en, w ie  s ie  fü r 
H auptku ltu ren  insbesondere  in den V e re in ig ten  Staaten ve rm ehrt zu r A n­
w endung kommen.

Es w ird  dabei d ie  O p tim a lis ie ru n g  de r an tagon is tischen  K rä fte  un ter Her­
anziehung von C om pu te rtechno log ie  und W achstum ssim u la tion  angestrebt. 
Dam it w ird  es auch m ög lich , d ie  U m w eltbe las tung  durch  chem ische M itte l, 
d ie  ja  m itt le rw e ile  G egenstand e rns te r B esorgn is  gew orden ist, im Sinne 
des Codex a lim e n ta riu s  auf e in M indestm aß herabzudrücken.

Die Bem ühungen der EPPO um e ine Förde rung  de r guten la n d w ir ts c h a ft li­
chen P rax is  in d iesem  S inne und in Z usam m enarbe it m it anderen O rga n i­
sationen w erden darge leg t, wobei d ie  In teressen sow ohl der Konsum enten 
a ls auch der P roduzenten im V o rde rg rund  stehen und so rg fä ltig  abgewogen 
w erden.

75 Jahre Bunöcsanftalt füc Pflan5enfdiutj und 

öftmeidiifdiet Pflanjenfdiut* im BlichtDinhel öet 

Umtodtptoblematih

H ofra t D ip l.-Ing. Dkfm. E. KAHL 
B undesansta lt fü r P flanzenschutz, W ien

Die Them aste llung  w ird  im gegenständ lichen  Refera t dah ingehend in te r­
p re tie rt, um da rau f h inzuw e isen, daß es sehr vorausschauend schon im 
Ze itraum  um d ie  Jah rhunde rtw ende  w e itve rb re ite t, wenn auch n ich t nur 
in Ö ste rre ich  z a h lre ich e  G ründungen von In s titu tionen  gegeben hat, deren
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Z ie l, d ire k t ode r in d ire k t, d ie  Befassung m it P flanzenschutzfragen a lle r A rt 
gewesen ist. D ie d iesen Ins titu tion e n  zugrunde liegenden  O rgan isa tio n ss ta ­
tu te  o d e r de rg le ich e n  weisen, w ie  d ies  anhand des de r fü r d ie  je tz ig e  Bun­
desansta lt fü r P flanzenschutz ge ltenden nachzuw eisen ve rsuch t w ird , schon 
dam als Tendenzen auf, d ie  heute dem zu tre ffend  dam it ve rq u ic k t o d e r n ich t 
angesprochenen Them enkre isen  P flanzenschutz und U m w e ltp rob lem a tik  zu­
zuordnen s ind. D ie Beachtung d ie se r G rundsätze bzw. d ie  da rau f .aufbau­
ende w isse n sch a ftlich e  A rb e it e in e rse its  bzw. d ie  den Behörden so zur Ver­
fügung ges te llten  U nterlagen a n dere rse its  e rb rach ten  E rkenntn isse  zu e iner 
den je w e ilig e n  B ed ingungen angepaßten um w eltge rech ten  G esta ltung des 
P flanzenschutzes bzw. fanden ihren N iedersch lag  auch in e insch läg igen  
Gesetzen. A ls  M uste rbe isp ie l da fü r sei auf d ie  Bestim m ungen der auf das 
Jah r 1928 zu rückgehenden G iftve ro rd nu n g  verw iesen, d ie  neben e ine r se lbst 
heute bestaunensw ert anm utenden G roß züg igke it bei der B ehandlung agra­
rischer, m it der G iftve ro rd nu n g  verbundenen Fragen, w ie  d ies  bei der P flan ­
zenschutzm itte lanw endung  de r Fall sein kann, auch be re its  dam als nach 
heutigen B egriffen  a k tu e lle  Fragen m itrege lt, so e rs tm a lig  d ie  e ine r W arte­
fr is ten re g e lun g  und d ie  R ückstandsprob lem e be tre ffenden Aspekte . Ein w e i­
te re r Bezugspunkt fü r den W illen  des G esetzgebers, den P flanzenschu tz  
um w eltbezogen zu gesta lten , fin d e t s ich  in dem 1948 erlassenen P flanzen­
schutzgesetz, das eben deswegen schon dam als d ie  E inbeziehung der 
D iensts te llen  de r G esundhe itsve rw a ltung  vo rs ieh t, e in Trend, der sch lie ß lich  
im Lebensm itte lgesetz  des Jahres 1975 seinen vo rläu fig e n  A bsch luß  f in ­
det, einem  Gesetz, in dem d ie  N o tw end igke iten  des P flanzenschutzes und 
jene der F re iha ltung  der E rn teproduk te  von n ich t to le rie rb a re n , a llfä llig  nach 
P flanzenschutzm aßnahm en zu gew ärtigenden  Rückständen ge re g e lt werden.

A na tom isches Labora to rium  fü r F le isch w irtsch a ft 
(subvent. v. d. Stm k. Land. Reg.)
DR. M. KADLETZ
8020 Graz, K ep le rstraße 2, Tel. 0 316/9417 12

23. Februar 1976

Sehr geehrten Herrn 
D ire k to r Jose f Ebner 
H erausgeber, E igentüm er, V e rleger und
v e ra n tw o rtlic h e r S c h r ift le ite r  der Z e its c h r if t  „D e r A lp e n g a rte n “
Am A igen 5 8046 Graz-St. V e it

Sehr geehrte r H err D ire k to r Ebner!

M otto : „D as B ild  muß zur Idee  werden, bevor es gem acht w erden kann !“  
(W ertspruch  zur ch ines ischen  M alere i in FS 1, Z e it im B ild  und K u ltu r am 
21. 2. 1976)
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